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Orange Days – Gemeinsam gegen häusliche Gewalt 

 

Marktredwitz, 24. November 2025. Ab dem 25. November 2025, dem 

Internationalen Tag gegen Häusliche Gewalt, startet weltweit die Aktion 

Orange Days – eine Kampagne, die auf das Thema häusliche Gewalt 

aufmerksam macht und sich für den Schutz von Frauen und Mädchen 

starkmacht. Die Farbe Orange symbolisiert eine Zukunft ohne Gewalt 

und wird während dieser Tage in vielen Städten sichtbar. 

 

Auch die Gleichstellungsstelle der Stadt Marktredwitz setzt ein Zeichen 

gegen Gewalt und für die Rechte von Frauen. Die Gleichstellungsstelle 

unterstützt die Orange Days und ruft dazu auf, gemeinsam die Augen zu 

öffnen, ein starkes Zeichen für Gleichberechtigung und Sicherheit zu 

setzen und für eine gewaltfreie Zukunft einzustehen. In den kommenden 

Tagen können Bürgerinnen und Bürger orangene Steine mit den 

Hilfenummern aus der Region finden. Außerdem werden einige 

orangene Schals an öffentlichen Plätzen und Plakate von den 

Soroptimist International Club Luisenburg/Bad Alexandersbad auf die 

Orange Days aufmerksam machen.  

 

Die Gleichstellungsstelle dankt allen Anlaufstellen, wie dem Frauenhaus 

Hochfranken und dem Second Stage der AWO sowie dem Frauennotruf 

Hochfranken der Diakonie Hochfranken für ihre unermüdliche Arbeit, die 

betroffenen Frauen Schutz und Unterstützung bietet. Ebenso gilt der 

Dank der Fachstelle Täter*innenarbeit Häusliche Gewalt Oberfranken, 

eine Beratungsstelle von SySTEP zur Veränderung von gewalttätigen 

Verhalten. 
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